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Wir laden Sie herzlich zum Anschauen und 
Verweilen ein.

Von Andi Bayer
4. Juni 2025

Zum jüdischen Erntefest reisten viele Menschen von überall her nach Jerusalem. Auch die Freunde Jesu hielten 
sich in Jerusalem auf. Sie trafen sich regelmäßig in einem Haus. Sie hörten von draußen fröhliche Stimmen und 
das Lachen der Leute. Doch die Apostel waren traurig, denn sie vermissten Jesus. Jesus war nicht mehr bei ihnen, 
sondern bei Gott im Himmel. Seine Freunde dachten an ihn und erzählten sich gegenseitig Geschichten, die sie mit 
ihm erlebt hatten. Die Apostel waren ratlos. Wie sollte es jetzt mit ihnen weitergehen - ohne Jesus.

Plötzlich heulte und brauste ein Sturm durchs Haus. 
Erschrocken blickten sie sich an und sahen leuchtende Flammen. In diesen feurigen Zungen steckte der Geist 
Gottes, der ihnen Kraft und Mut schenkte.
Den Freunden Jesu ging buchstäblich ein Licht auf.
Nun wussten sie, was ihre neue Aufgabe war. Sie wollten den Menschen von Jesus berichten. Sie sprangen auf 
und liefen hinaus und erzählten von der frohmachenden Botschaft Jesu.
Vielen gefiel diese Botschaft. Sie ließen sich taufen und lebten von nun an mit den Jüngern Jesu zusammen.
Die erste christliche Gemeinschaft war entstanden.
Aus diesem Grund feiern wir Pfingsten, den Geburtstag der Kirche.

Gebet

Manchmal geht es uns , wie damals den Jüngern.
Wir ziehen uns zurück, wir machen Fenster und Türen zu.
Unser Herz ist schwer, wir sind mutlos.
Jesus, du hast uns deinen guten Geist geschickt.
Durch ihn wissen wir, dass du bei uns bist 
Dafür danken wir dir. 
Amen 
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